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Fürſt Bismarck und die Corps
Am 4 Juli 1882 hielt der damalige Direktor im Reichs

amt des Innern Herr Boſſe der heutige Kultusminiſter
Preußens in der ſtaats wiſſenſchaftlichen Geſellſchaft zu Berlin
einen Vortrag über den Nachwuchs in den Aemtern der
höheren Verwaltung Herr Boſſe ſprach ſehr ernſt über das
Treiben der Corps an den Univerſitäten Er ſagte Die
Profeſſoren klagen über den wachſenden Unfleiß der juriſtiſchen
Studirenden namentlich der wohlhabenderen die ſich vorzugs
weiſe ſpäter dem Verwaltungsdienſte zuzuwenden pflegen und
die im allgemeinen mit den farbentragenden Studenten zu
ſammenfallen, Er ſelbſt ſei Corpsſtudent geweſen Und
wir wurden von Corpswegen geradezu augehalten ins Kolleg
zu gehen Das ſoll ja freilich jetzt anders geworden ſein Die
farbentragenden Studenten ſollen ſich außer den Medizinern
kaum noch im Kolleg ſehen laſſen Ein hieſiger angeſehener
Profeſſor verſicherte mir jüngſt daß ein Corps in Heidelberg
ſeinen Mitgliedern und Füchſen den Kollegienbeſuch als un
auſtändig geradezu verbiete Das wäre denn freilich die
Krone eines unſinnig gewordenen ſtudentiſchen Lebens Richtig
ſei daß die Corps an die Lebenshaltung ihrer Mitglieder
Anforderungen ſtellen die ſchon finanziell für nicht ſehr reiche
Väter kaum erſchwinglich ſeien Daraus ergebe ſich daun auch
leicht eine Gewöhnung an materielle Genüſſe und eine Summevon äußeren Anſprichen die neben ſittlichen und makeriellen

Gefahren auch auf das wiſſenſchaftliche Leben ungünſtig zurück
wirken müſſe Herr Boſſe ſprach von einer erſtauulichen
Unwiſſenheit und e zahlreicher Referendarien
über deren völligen augel an idegler Lebensauffaſſung

Und ſelbſt wenn unſere jungen Juriſten ſich ſpäter ihrer
Berufsarbeit mit Ernſt zuwenden ſo kann ich doch dem Pro
feſſor Schmoller darin nur Recht geben daß ſie als Beamte
noch Tüchtigeres leiſten würden wenn ſie zur rechten Zeit
noch mehr gelernt hätten

mals erhob ſich eine lange Erörterung in der
die Berechtigung dieſer Ausführungen Profeſſor J Möller
in Königsberg veröffentlichte einen trefflichen Aufſatz in dem
er fragte wie der Landpfarrer der Anitsrichter der Arzt oder
Lehrer in einem kleinen Provinzialſtädtchen ſich in ſeinen be
ſchränkten Verhältniſſen zufrieden fühlen könne nachdem er
drei oder vier Jahre gerade in der Lebensepoche die ſich ſonſt
durch Genügſamkeit auszeichnete allen Komfort eines engliſchen
Klubhauſes genoſſen habe Anders urtheilte die Nordd Allg
Ztg ſichtlich unter dem Einfluſſe des Herrn v Puttkamer
der damals noch Miniſter des Jnnern war Sie meinte
Die ſtudentiſchen Corps ſind allezeit in vorderſter Reihe wenn

es gilt den Geiſt unverbrüchlicher Treue gegen gleichgefinnte
Freunde der zugleich auch ein hervorragend konſervativer iſt
und ſein muß zu bethätigen Dagegen meinte die Straß
burger Poſt die Neigung zu einem luxuriöſen und genuß
ſüchtigen Leben in den Corps enthalte eine ernſthafte ſoziale
Geſahr Der Zuſchnitt des Corpslebens an einer größeren
Anzahl von Univerſitäten ſchließe zahlreiche geeignete Elemente
von der Betheiligung aus und erzeuge eine Ausſchließlichkeit
die für den Geiſt der Corps nicht erwünſcht ſei er ziehe vor
allem aber Anſprüche an die Lebenshaltung groß die mit den
Einnnahmen der meiſten akademiſchen Berufe völlig außer
Verhältniß ſtehe und enthalte daher den Keim ſchwerer ökono
miſcher und ſozialer Mißſtände Da aber ging der preußiſche
Miniſter des Jnnern d v Puttkamer nach Königsberg
und bei dem Kommerſe der Couleurſtudenten erklärte er dort
er ſelbſt habe das Band der SaxoBoruſſen getragen und
wünſche daß der Sinn der die früheren Generationen be
ſeelte auch in der heutigen akademiſchen Jugend wach bleiben
möge unbeirrt und ungehindert durch die Reden und Vor
würfe die ihr gemacht werden daß ſie entarte und von dem
alten Fleiß und der alten Sitte früherer Zeiten abweiche
Das ſei nicht der Fall Er betonte daß es eine Partei bei
uns gebe die es liebe ſich an der deutſchen Jngend zu reiben
Als er noch in Heidelberg geweſen ſei es ganz dieſelbe Ge
ſchichte geweſen und gewiſſe Profeſſoren hätten auch damals
behauptet die Jugend lerne zu wenig Die Kommilitonen
ſollten ſich durch den Krimskrams ſolcher Theorte die ſich an
r herandränge nicht beirren laſſen ſet iſt Herr v Putt
amer ein ſtiller Mann und Herr Boſſe iſt Leiter des Unter

richtsweſens in Preußen
Aber ſchon damals iſt ein Brief erwähnt worden den Fürſt

Bismarck am 24 April 1881 an den Jntendanturrath Zander
in Poſen geſchrieben hat Der Brief iſt dazumal in der
Königsberger Hartungſchen Zeitung veröffentlicht worden

Fürſt Bismarck ſchrieb er theile die Anſchauungen der Herren
die eine Reform des Corpslebens beagbſichtigen vollſtändig
und habe vergeblich verſucht durch die Univerſitätsbehörden
in ähnlichem Sinne auf das Corpsleben einzuwirken Er habe
als Student an dem Corpsleben lebhaft Theil genommen und
angenehme Erinnerungen davon bewahrt vielleicht nur des
halb weil damals die Eiſenbahnen und die Auswüchſe die
durch die Leichtigkeit des Verkehrs hervorgerufen werden noch
nicht vorhanden waren Es ſollte das Univerſitätsleben ſo
weit es Kneipen und Menſuren betrifft eingedämmt werden
Die finanziellen Schäden ſeien noch die geringſten die der
Studeut erleide wenn er Geſchäftsreiſender der Firma ſeines
Corps werde Jch ſuche in dieſen Uebertreibungen des Corps
lebens einen der Gründe für die Wahrnehmung daß die
jenigen Studenten welche Mangel an Mirteln oder an Neigung
vom Corpsleben zurückhielt in der Regel für das praktiſche
Leben auf dem Gebiete des Wiſſens gründlicher vorbereitet
ſind Es iſt dies ein Ergebniß welches unſerer ſtaatlichen
Zukunft nicht zum Vortheil gereicht So hat Fürſt Bismarck

gmals geſchrieben und ganz ähnlich hat er jetzt in Friedrichs
ruh bei dem Empfang der Abgeſandten der deutſchen Corps
geſprochen Es muß anerkannt werden daß er gar kein Blatt

vor den Mund genommen hat Der greiſe Staalsmann hat
die ſtilvollen Corpshänſer gerügt den Luxus dem viele Corps
verfallen die ungeheuren Ausgaben die heute das Corpsleben
bedingt die Schulden in die ſich ein junger Mann ſtürze wenn
er in einem Corps auf dem Fuße der Gleichheit mit den
übrigen Mitgliedern leben will Mit Recht ſagt Fürſt Bismarck
das ſei eine betrübte Geſchichte Er bezeichnet aus ſeiner eigenen
Jugend das Corpsleben als dunkle Punkte Jn der That hat
er unter den Schulden die er als Corpsſtudent gemacht hat
noch lange gelitten da er ſchon dem Beamtenſtande angehörte
Bei dem heutigen Corpsleben ſo ſagt er ſelbſt würde er die
Schulden nie los geworden ſein und ſie hätten ihm zu mancher

t die gute Laune verdorben Jn der That was ſoll ein
orpsburſche mit dem Gehalt eines jungen Amksrichters oder

eines Oberlehrers Wie ſoll er als Arzt in einer kleinen Stadt
oder auch als Anfänger in der Medizin in einer großen
Stadt auskommen wenn er ſich einmal an eine ſolche Lebens
haltung gewöhnt hat wie ſie das Corpsleben heute vielfach
mit ſich bringt Es muß allerdings gegen den Jrrthum
Verwahrung eingelegt werden als ob derſelbe Maßſtab wie
an einzelne Corps in Heidelberg Bonn Göttingen an die
Corps ſämmtlicher Univerſitäten anzulegen ſei Das iſt
durchaus verkehrt Denn in einer ganzen Reihe von Corps
werden keinerlei höhere Anſprüche an die Lebenshaltung gemacht
wie an die Studirenden die anderen Verbindungen oder über
haupt keinen Verbindungen angehören Aber gerade die vor
nehmſten Corps die den großen Luxus treiben die ſind die
Gefahr für das ſoziale Leben und für den Beamtenſtand denn
nicht blos daß ſie den Ton anzugeben ſuchen ſie drängen ſich
auch vermöge ihrer Gevatterſchaften in die Aemter und thun
es allen übrigen zuvor Wenn hier die Unterrichtsverwaltung
den Mißſtänden nach Möglichkeit vorzubeugen ſucht und wenn
bei der Auswahl der Verwaltungsbeamten der Ausſpruch des
Fürſten Bismarck berückſichtigt wird daß die Mitglieder dieſer
Corps erfahrungsmäßig die ſchlechteſten Beamten ſtellen wenn
alſo die Mitglieder dieſer Corps nicht wie es mitunter
geſchehen ſein ſoll obendrein bevorzugt werden dann wird auch
in Deutſchland nicht ſo viel Streberthum herrſchen als ſich
in den letzten Jahrzehnten breit gemacht hat Wir hoffen
daß die jüngſten Ausführungen des Fürſten Bismarck die mit
denen des Herrn Boſſe vollkommen übereinſtimmen nicht nur
gehört und geleſen ſondern auch beherzigt werden

Deutſches Reich
Ein Umſturz Kuriofum

Ein überaus komiſches Mißgeſchick iſt wie ſich erſt aus dem
Kormmiſſionsbericht ergiebt der Regierung begegnet bei den
der Umſturzkommiſſion überreichten Dokumenten durch welche
der Nachweis geführt werden ſoll daß die Sozialdemokratie
eine ſyſtematiſche und energiſche Agitation gegen die Disciplin
in der Armee betreibt der die Armeeverwaltung nach dem
jetzigen Stande der Geſetzgebung machtlos gegenüberſtehe
Jn dieſer Sammlung von Dokumenten befindet ſich auch eine
Mittheilung Die in Württemberg verbreitete und beſchlag
genommene Flugſchrift Wie man s macht liegt bei as
aber liegt bei Ein Gedicht welches Ferdinand Freilig
rath ſchon im Jahre 1846 in ſeiner Gedichtſammlung a ira
veröffentlicht hat ein Gedicht welches ſchildert wie das
hungernde Volk ein Landwehrzeughaus ſtürmt ſich darin be
kleidet und bewaffnet und eine ſiegreiche Revolution durchführt
Dieſes Gedicht wird aber zur Zeit nicht blos in Württemberg
ſondern im ganzen Deutſchen Reiche und nicht blos von den
Sozialdemokraten ſondern von allen denen verbreitet welche
beiſpielsweiſe die geſammelten Dichtungen Freiligrath s Stutt
art Göſchen ſche Verlagsbuchhandlung verbreiten Jn dieſer
ammlung findet ſich zugleich mit dem Gedicht Wie man s

macht auch das Gedicht Die Trompete von Gravelotte
und andere patriotiſche Gedichte welche auch in den Schul
büchern verbreitet werden Auf die in der Regierung ver
tretene Kenntniß moderner Litteratur wirft dieſer Beitrag zurBegründung der Umſturzvorlage ein eigenartiges Licht Se

der neue Polizeiminiſter v Köller oder welcher Litteraturkundige
ſonſt dieſen Beitrag geliefert hat geht aus dem Kommiſſions
bericht nicht klar hervor

Eine wohlangebrachte Mahnung
Das Deutſche Adelsblatt ermahnt in folgender

Ausführung die adligen Grundbeſitzer von ueunem zu Ein
ſchränkungen in der Lebenshaltung

Es iſt ſchon oft in dieſen Spalten darauf hingewieſen worden
daß das Land zwar den Klageruf vernehme demſelben aber
lange keinen Glauben beimeſſe als er ſich nicht in dem geſell
ſchaftlichen Auftreten des Standes bemerkbar mache Davon iſt
aber noch ſehr ſehr wenig zu merken Es iſt immer derſelbe
Gang der Dinge der ſich vor unſeren Augen abſpielt So lange
die Geburts Ariſtokratie ſich nicht geräuſchlos von den Stätten
des Luxus und der Geldvergendung zurückzieht ihre Rennſtälle
anflöſt die Salons der Großſtädte und beſonders der Reichs
Kapitale den Großen der Börſe und der Jnduſtrie freigiebt ſich
von aller ſogenannten Repräſentation zurückzieht mit einem
Worte auch äußerlich Nothſtandsfarbe bekennt ſo lange wird
man ſie auf gefliſſentliche Uebertreibung taxiren Leider haben
dieſe Blätter bisher noch ſehr geringen ja bei Lichte betrachtet
nur vereinzelten akademiſchen Erfolg mit ihren Mahnungen auf
Rückkehr zu der Väter ſchlichter Sitte gehabt Und doch würde
in ſolcher ein ſehr weſentlicher Faktor zur Beſſerung der augen
blicklich ſo dräuenden Lage in die Erſcheinung treten Rechtes
Ziehen von Konſequenzen verfehlt den Eindruck nie Der
agrariſche Schmerzensſchrei bleibt ſo lange ein Vorderſatz ohne
Nachſatz als ihm nicht die entſprechenden Thaten folgen Die
Gläubigkeit an die verzweifelte Lage des Grund Adels würde
in dem Maße zunehmen als er begönne ſich von den großen
ſtaatlichen und geſellſchaftlichen Repräſentationen zurückzuziehen
und de chmüßia auch in ſeinem Privatverkehr jedwedem Luxus
zu entſagen

Aus der Freiſinnigen Partei
Der Cenutralausſchuß der Freiſinnigen Volks

partei iſt auf nächſten Sonnabend nach Berlin einberufen
worden und zwar unter Ausdehnung der Einladung auf die
Vorſitzenden der Provinzialverbände und der Bezirksverbändeder Partei Da ohnehin mehrere dieſer Herren aus Anlaß

des Proteſtkongreſſes der Stadtverordneten gegen die Umſturzvorlage am Sontag nach Berlin kommen ſo iſt der un
mittelbar vorhergehende Sonnabend zur Abhaltung der ſtatuken
mäßigen diesjährigen Sitzung des Centralausſchuſſes gewählt
worden Die Sitzung findet am Sonnabend den 4 Mai
abends 6 Uhr im Reichstagsgebände Zimmer Nr 23 ſtatt
unter Theilnahme der Reichskags und Landtagsabgeordueten
der Partei und der obengenannken Vorſitzenden Den etwa
verhinderten Vorſitzenden wird auheimgeſtellt ihren Vertreter
oder ein ſonſtiges Mitglied des Verbandsvorſtandes um Theilnahme an der Ansſchußſihung zu erſuchen Eventnell wird

Montag den 6 Mai die Fortſetzung der Sitzung des Central
ausſchuſſes ſtattfinden

Novelle zur Unfallverſicherung
Dem Vernehmen nach weiſt die dem Bundesrathe zur Be

rathung und Beſchlußfaſſung vorliegende Novelle zu den
Unfallverſicherungsgeſetzen die auf die Erweiterung
des Umfanges der Fürſorge für die Verſicherten gerichteten
Beſtimmungen des im Juni v J im Neichsanzeiger ver
öffentlichten erſten Entwurfs im weſentlichen ziemlich vollſtändig
wieder auf Dieſe Beſtimmungen betrafen bekanntlich die Ver
ſicherung gegen Unfälle bei Nebenbeſchäftigungen im Hanſe oder
ſonſt im Dienſte des Betriebsunternehmers den Bezug der
Unfallrenten in gewiſſen Fällen ſchon vor der vierzehnten Woche
die Erhöhung des für die Berechnung der HinterbliebenRenten
zu Grunde zu legenden Jahresarbeitsverdienſtes die Erweite
rung des Kreiſes der entſchädigungsberechtigten Hinterbliebenen
auf Enkel und Geſchwiſter die Aenderung des Entſchädigungs
anſpruches des Aſcendenten u g m

Verſchiedene Mittheilungen
Der Kaiſer hat der Poſener Freimaurerloge Zum

Tempel der Eintracht anläßlich des von dieſer gefeierten
75 jährigen Jubiläums der Vereinigung der Poſener Logen feinmit eigenhändiger Namensunterſchrift zum Geſchent ge
macht

Der Herzog von Sachſen Koburg erhält bekannk
lich von England als Herzog von Edinburg noch ein Jahrgeld
von 10,000 Lſtrl Urſprünglich ſollte ihm ſein S bisheriges
Jahrgeld von 20,000 Lſtrl belaſſen werden it Rückſicht auf
die ſtarke Oppoſition hiergegen wurde dann aber die Forderung
auf die Hälfte herabgeſetzt Nunmehr hat wie aus London ge
meldet wird der liberale Abg Morton einen Antrag im
Unterhauſe angekündigt dem Herzog von Edinburg dies Jahr
geld künftig gänzlich zu entziehen

Der ſtellvertretende Gouverneur für Oſtafrika Frek
herr v Trotha welcher im vorigen Jahre den Süden kennen
lernte hat im Februar auch Uſambara und beſonders die dortigen
Plantagen beſucht um ſich über die Verhältniſſe zu informiren
Die Heuſchreckenplage des vorigen und dieſes Jahres und die
traurigen Vorkommniſſe im Hinterlande von Bagamoyo haben
die Regierung veranlaßt eine Enquete über das Vorkommen die
Verbreitung und den angerichteten Schaden zu veranſtalten und
möglicherweiſe Mittel zur Abwehr zu finden Jm Tangagebiete
haben die Heuſchrecken zwar auch großen Schaden angerichtet
aber die Eingeborenen haben große Mengen von ihnen gefangen
und an der Sonne getrocknet ſo daß eine eigentliche Hungersnoth
hier nicht befürchtet wird

Wegen einer Vorbeſprechung von Stadtverordneten
war ein Einwohner in Kleve in deſſen S 12 Stadtverord
nete zur Vorbeſprechung einer ſtädtiſchen Angelegenheit zuſam
mengekommen waren unter Anklage geſtellt worden weil er eine
öffentliche Verſammlung nicht angemeldet habe Die Straf
kammer aber erkannte auf Freiſprechung da eine Vereinigun
von zwölf Perſonen nicht als eine Verſammlung anzuſehen ſ

Wegen der Konfiskation der Maifeſtzeitung habender Verleger und die Buchhandlung des Vorwärts Bochwerte

erhoben Die Konfiskation iſt r 4 Artikeln und Bil
dern während der G ter nach Mittheilung des
Vorwärts die übrigen Artikel und Bilder als unverfänglich

bezeichnete Darauf wurde beantragt die Platten der unbean
en Artikel freizugeben Dieſem Antrage gab der Unter
uchungsrichter Folge aber der Staatsanwalt widerſprach dem

Drgruſſe des Unterſuchungsrichters worauf Beſchwerde erhoben
urde

Marinenachrichten Nach einer telegrabhiſchen Meldung
an das Ober Kommando der Marine iſt S M S Arcona
Kommandant Korvettenkapitän Sarnow am 29 April von Houg
kong in See gegangen

Angaben für die Schifffahrt über die Anlage des
Nord Oſtſee Kanals

Der Kanal durchzieht die Halbinſel Schleswig Holſtein von
der Elbe über Rendsburg zur Oſtſee in einer Länge von 98,65 km
Seine beiden Mündungen befinden ſich zur Nordſee an der
Elbe bei Brunsbüttel zur Oſtſee an der Kieler Föhrde bei
Holtenau nördlich von Kiel Jede dieſer Mündungen iſt für den
Eingang und Ausgang der Schiffe mit zwei nebeneinander
liegenden Schleuſen verſehen welche ſo lange es die Waſſer
ſtände geſtatten für die durchgehende Schiſfahrt geöffnet bleiben
An der Oſtſee ſtehen dieſe Schleuſen für gewöhnlich offen an der
Elbe ſind ſie normale Witterung vorausgeſetzt während jeder
Fluthperiode 3 bis 4 Stunden geöffnet Die Schiffsbewegung
hat ſich thunlichſt in der Fahrrichtung rechts zu vollziehen ſo
daß immer die eine Schleuſe für die einfahrenden die andere
Schleuſe für die ausfahrenden Fahrzeuge an jeder Mündung zur
Nutzung kommt alſo Begegnung in und unmittelbar vor den
Schleuſen vermieden wird Jede dieſer Mündungsſchleyſen die

nur bei weſentlichen Höhenunterſchieden des Jnnen und Außen
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waſſerſtandes in Wirkung kommen iſt 25 m breit und hat eine
Länge zwiſchen den Thoren von 150 m Auf den Schleuſen
ſchwellen iſt bei niedrigſtem Kanalwaſſerſtande noch eine Waſſer
leſe bei Brunsbüttel von 8,70 w bei Holtenau von 9,07 m Zur
Bewegnng durch die Schleuſen iſt für die Schiffe ſo weit nöthig
je ein Schleppdampfer für jede Schleuſe vorhanden Die
Schleuſen an beiden Mündungen werden in den Thoren Schützen
und Spillen hudrauliſch bewegt um die Schiffe ſchnell zu be
ſördern Binnenſeits der Schleuſen befinden ſich Häfen welche
als Warteplätze für die Schiffe dienen welche Aufenthalt haben

Der Kanal hat bei niedrigſtem Waſſerſtande 8,5 m Tiefe bei
einer Sohlenbreite von 22 m Bei 6,5 m tiefgehenden Schiffen
iſt die Breite in Kielhöhe zu 34 m bemeſſen Die Böſchungen
des Kanals ſind bis zu 3 m über der Sohle 3 von 3 bis 7 m
über der Sohle 2 Jn der Höhe von 7 m über der Sohle
liegt an jeder Seite ein 2,5 m breites Bankett auf welches ſich
der Fuß der bis auf 1 m über Mittelwaſſer Normalſpiegel hin
auf reichenden Steinböſchung aufſetzt Jn den Krümmungen von
1000 m bis 2500 mm Radius iſt die Sohle noch verbreitert damit
die Schiffe ſie leichter durchlaufen können

Die Fahrt durch den Kanal unter Lootſenkontrolle welche auch
die Zollanſſicht bewirkt darf 5,8 Knoten Geſchwindigkeit nicht
überſchreiten ſo daß mit geringen Aufenthalten bei Schleuſen
und Brücken auf eine Durchgangszeit von 13 Stunden zu rechnen
iſt Dampfer können mit eigener Kraft gehen Segelſchiffe da
gegen werden geſchleppt Die Einzelheiten des Betriebes werden
nach einem noch nicht ganz abgeſchloſſenen Betriebsreglement
geordnet Der Gebührentarif ſteht noch nicht feſt

Beide Ufer des Kanals ſind in Höhe des Waſſerſpiegels zum
Schutz gegen Wellenſchlag mit Steinen bekleidet und es befinden
ſich in Entfernungen von 200 m Steintreppen in dieſen Pflaſte
rungen Am Ufer entlang und in einem Abſtande von 25 m zu
beiden Seiten der Treppen ſtehen für etwaigen Bedarf Halte
pfähle Bei Kilometer 12,2 22,6 35 47,35 59,1 70 84 und in
den Seen befinden ſich Ausweicheſtellen mit Haltepfählen an den
Ufern von 6,5 m Waſſertiefe bei Niedrigwaſſer in welche die
Handelsſchiffe eintreten wenn größere Kriegsſchiffe den Kanal
durchlaufen Dieſe Ausweichen ſind je 250 m lang in jedes Ufer
12 m tief eingeſchnitten

Der Kanal wird für den Landverkehr von Drehbrücken und
Fähren überſchritten Die Ueberführung dex Weſtholſteinſchen
Eiſenbahn und der Kiel Flensburger Bahn ſind als feſte Brücken
angelegt und geben für die Schifffahrt überhaupt kein Hinderniß
ab da ſie den Kanal in voller Breite freilaſſen und die lichte
Höhe über dem Waſſerſpiegel in dieſer Breite 42 m beträgt Die
Drehbrücken haben 50 m lichte Weite halten alſo dies Kanal
profil im weſentlichen frei ſie haben oberhalb und unterhalb auf
beiden Seiten Leitwerke und Haltepfähle für Schiffe welche nicht
gleich paſſiren können Die Fähren ſind einfache Ziehfähren
welche den Uebergang über den Kanal zwiſchen den paſſirenden
Fahrzeugen zu gewinnen haben Für die Nachtfahrt ſind beide
Ufer des Kanals durch elektriſche Glühlichter markirt welche in
den geraden Strecken in Entfernung von rund 250 m und in den
Krümmungen etwas enger ſtehen Jn den Seen ſind Gasbojen
ausgelegt Jm übrigen befinden ſich bei Schleuſen und Brücken
Lichter zur Beleuchtung und als Signale angebracht

Oeſtlich von Rendsburg zweigt ſich von dem Nord Oſtſee
Kanal der Weg nach der Untereider ab der bei Rendsburg für
die ſich hier bewegende kleinere Schifffahrt durch eine neue
Schleuſe von 12 m Breite und 65wm Länge führt die bei niedrigſtem
Waſſerſtaude 5,27 i Waſſertiefe auf der Schwelle hat Schifſe
welche dieſen Weg einſchlagen können ihn jedoch nur verſolgen
wenn ſie nicht tiefer als 3,3 m gehen und mit ihrer Länge den
ſcharf gekrümmten Lauf der Untereider zu paſſiren vermögen
weshalb ſie nicht über 40 mm lang ſein dürfen

Oeffentliche
Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung zu Halle

Montag 29 April
Am Vorſtandstiſche anweſend die Herren Geh Regierungsrath

Proſeſſor Pr Dittenberger Kommerzienrath Bethcke Bau
meiſter Schulze Geh Sanitätsrath Dr Hüllmann

Der Herr Vorſteher giebt die eingegangenen Magiſtratsvor
lagen bekannt u Mittheilungen ſind indeß auf der Gallerie
zum größten Theile unverſtändlich Unter den Vorlagen be
finden ſich ſolgende

Aenderungen und Verbeſſerungen im Kühlhauſe des Schlacht
hoſes

Errichtung einer Waiſenanſtalt aus den Mitteln der Röſer ſchen
Schenkung

Vor Eintritt in die Tagesordnung entſpann ſich eine längere
Erörterung darüber in welcher Faſſung in voriger Sitzung ein
Antrag des St V Herz Mittheilung des feſtgeſtellten Waſſer
verbrauchs bei der jedesmaligen Ableſung vom ehe an
die Hausbeſitzer zur Annahme gelangt iſt Da die Sache ſtreitig
blieb wurde ein Beſchluß darüber herbeigeführt wie der Be
ſchluß protokollirt werden ſoll
Punkt 1 der Tagesordnung lin des Flucht

linienplanes für den Stadttheil zwiſchen Schmeer
ſtraße und der ehemaligen Halle wird auf Antrag des
St V Schmidt von der Tagesordnung abgeſetzt da dieſer
Gegenſtand ſo bedeutungsvoll iſt daß die n deſſelben
vorausſichtlich eine Sitzung allein ausfüllt andere wichtige An
gelegenheiten aber unbedingt erledigt werden müſſen

2 fällt ebenfalls aus
3 Auf Antrag des Gemeindekirchenraths zu St Moritz er

kennt die Verſammlung an daß die von der Stadt für Bauten
in der St Moritzkirche bisher gezahlten Koſten
nicht als Vorſchüſſe oder Darlehne angeſehen werden und daß
die Stadt auf deren Rückforderung unbedingt verzichtet Die
StadtverordnetenVerſammlung hatte bisher die betreffenden
Summen nur als Vorſchüſſe bewilligt nach den betreffenden

iſt aber dieſer Vorbehalt vollſtändig belang
los Berichterſtatter St V Schütte

4 fällt aus
5 Bei der Kämmerelkaſſe und dem Anleihe Konto

für das Jahr 1893/94 ſind an l a eingetreten Bei der Kämmereikaſſe 15,766 20 beim Anleihe
Konto 263 48 deren Nachbewilligung der Magiſtrat bean
tragt Die Ueberſchreitungen vertheilen 9 auf eine größere
Anzahl Ausgabetitel Die von dem Magſſtrat gegebene Be

ündung giebt e Bemerkungen keinen Anlaß weshalb die
achbewilligung ohne Erörterung ausgeſprochen wird Bericht

erſtaiter St V Steckner
md R Sike t des pitats ſIrn usgabe auf 78,800 M feſtgeſetztBerichterſtatter St V Schul tz f feſtgeſetz

7 Die im Haushaliplane für 1895/96 vorgeſehene Summe von
7600 M für Erbauung einer Bedürfnißanſtalt auf
dem Ranniſchen Platze wird endgiltig bewilligt und der Bauplan
mit einigen von der Baukommiſſion vorgeſchlagenen Abänderungen
enehmigt Berichterſtatter St V Steinhauf Die Anſtaltza anf die Mitte des Platzes geſtellt und für Männer und
rauen arg et werden St V Otto bittet um Auskunſt

ob die mit der Reinhaltung der Bedürfnißanſtalten beauftragten
rauen berechtigt ſind für die Benutzung der verſchloſſenen
oſeis eine i zu fordern Hierüber herrſche

t
nklardeit St V Friedri igt à
en Plakate anzubringen aus denen erſichtlich

in der
beantragt in

iſt welche Gebühr für die Benutzung der verſchloſſenen Kloſets
zu zehn iſt St V Sachs macht die St V Otto und
Friedrich darauf aufmerkſam daß an den verſchloſſenen Kloſet
ihüren bereits in augenfälliger Weiſe die Aufſchrift angebracht iſt
ir Benutzung des Raumes iſt eine Gebühr von 5 Pf zu
ahlen

Petition wegen Jnſtandſetzung der Delitzſcherrege St V Friedrich ſchildert den Zuſtand der Delitzſcher

traße als durchaus unhaltbar und entwirft wiederholt ein Bild
von dem außerordentlich langſamen Gange der Zwangsent
eignungsverfahren beſonders desjenigen das wegen der Terrain
ſtreifen in der Delitzſcherſtraße eingeleitet iſt Ferner wendet
ſich der Redner gegen die Anlage der Eiſenbahnſchranke die in
die Straße hineinragt und dieſelbe erheblich einſchnürt Namens
der Baukommiſſion beantragt St V Friedrich die Petition
dem Magiſtrate zur Berückſichtigung zu überweiſen St V
Heiſer beantragt den Magiſtrat zu erſuchen bei der Eiſen
bahnbehörde dahin zu wirken daß die Schranke beſeitigt wird
Die Verſammlung beſchließt nach dem Antrage der Bankommiſſion
und des St V Heiſer

9 Auf Anſuchen des Vorſtandes des Ruderklubs Nelſon
hat der Magiſtrat beſchloſſen demſelben auf l Wider
ruf Kce auf der Peißnitz nördlich vom Bootshauſe des

Haüeſchen Rudervereins nach der eingereichten Zeichnung
ein Bootshaus geeen Zahlung einer jährlichen Anerkennungs
ebühr von 20 M zu errichten Die Verſammlung wird erſucht
ch dem Beſchluſſe anzuſchließen
St V Herz feld beantragt namens der Finanzkommiſſion

die Magiſtratsvorlage abzulehnen Der Nelſon beabſichtige
nicht ein einfaches Bootshaus ſondern ein allerdings ſehr hübſches
Klubhaus zu erbauen das Schlafſtätten für Mitglieder ent
un ſoll und in dem Speiſen und Getränke abgegeben werden
ollen Wenn ein Eigenthümer auf ſeinem Eigenthum derartige

Baulichkeiten errichten laſſe ſo müßten wie jeder Rechtsver
e wiſſe die größten Unzuträglichkeiten entſtehen der

orbehalt des jederzeitigen Widerrufs werde in dieſer Sache
ſogar völlig bedeutungslos Die Peißnitz ſei ein faſt idealer Er

er für die Vürgerſchaft und da könne man nicht ge
tatten daß ſich Leute die das Geld dazu haben dort eigene

Gaſtwirthſchaften einrichten Was man heute dem Nelſon ge
währe könne in Zukunft vielleicht ebenſo achtbaren Vereinen
nicht abgeſchlagen werden Von der Befürchtung daß andere
Unzuträglichkeiten entſtehen könnten ſei ganz abzuſehen Aber
nichts ſei beſtändig in der Welt heute wo der Ruderſport von oben
herab gefördert werde beſtehe der Nelſon aus durchweg in jeder Be
ziehung achtbaren und angeſehenen Mitgliedern die Zeiten könnten
ſich aber ändern und in dem Vereine einmal weniger gute
Elemente Aufnahme finden

Herr Stadtrath Arndt führt aus der ablehnende Beſchluß der
pranen baſire auf unzutreffenden Vorausſetzungen
s ſolle nicht etwa ein großes Gaſtwirthſchaftsgebäude mit

Uebernachtungslokal geſchaffen werden ſondern mit einem Koſten
aufwande von 13,000 M ein allerdings recht ſchön entworfenes
Bauwerk in dem zunächſt 10 bis 12 Boote untergebracht werden
können Dann ſolle für ſolche Mitglieder die ſich an Wettrudern
betheiligen und ſich einem Training unterziehen müſſen ein
Schlafraum geſchaffen werden Da ſei aber doch zu berück
ſichtigen daß ſolche Leute die größte Enthaliſamkeit und ſehr
ſtrenge Regeln beobachten müſſen Sonſt habe niemand ſelbſt
nicht ein Hausmann in dem Hauſe etwas zu ſuchen Dann ſolle
noch ein Raum geſchaffen werden in dem eine Vereinsſitzung
abgehalten werden kann und ferner ein Gelaß wo ein ganz be
ſcheidener Vorrath an Getränken aufbewahrt werden kann Der
Wirth der Peißnitz Gaſtwirthſchaft werde von dem Vorhanden
ſein eines ſolchen Bootshauſes keinen Schaden ſondern erheblichen Nutzen haben Zur Abhaltung von Gelagen werde das
Bootshaus ſicher niemals benutzt denn der Verein müſſe alle
Mißhelligkeiten meiden da die Hergabe des Terrains auf Wider
ruf der Stadt eine gute Handhabe zur Fernhaltung aller Un
zuträglichkeiten biete Die Unterſtützung des Ruderſports er

n d wichtigen erziehlichen und hygieniſchen Gründen
noölhwendig

Jn dieſem Sinne äußert ſich auch St V Brünnecke der
warm für die Magiſtratsvorlage eintritt Dagegen bittet der
Herr Vorſteher der Finanzkommiſſion zu folgen weil ſonſt die
Stadtgemeinde ſich in ein ebenſo unklares wie unhaltbares
Rechtsverhältniß begeben würde Das Landgut Gimritz ſei
lediglich deshalb angekauft um auf der Peißnitz einen
Erholungsplatz für die geſammte Bevölkerung zu ſchaffen Die
Konſequenz hiervon ſei daß dort nichts errichtet werden darf
was nicht der geſammten Bevölkerung zu gute kommt Wer
wirklich wünſche daß die Peißnitz den Zwecken erhalten bleibt
zu dem ſie gekauft iſt müſſe den Magiſtratsantrag ablehnen

Es wird mit großer Mehrheit nach dem Antrage der Finanz
kommiſſion beſchloſſen

10 Der Kürſchnermeiſter Jacob hat infolge fluchtlinien
mäßigen Neubaues ſeines Hauſes Gr Ulrichſtr 56 4 qm Terrain
abzutreten und 2 qm Straßenland zu erwerben Er fordert für
die mehr abzutretenden 2 qm 600 M Dieſe Forderung wird

Apelt
11 Der Magiſtrat beantragt den Abbruch der Baulich

keiten auf dem ſtädtiſchen Grundſtück Ankerſtr 10
gutzuheißen Das Projekt zur Anlegung einer Straße durch
dieſes und das ehemals Walter ſche Grundſtück iſt in der Auf
ſtellung begriffen und wird der Verſammlung in Kürze zugehen
Es wird nach dem Magiſtratsantrage beſchloſſen Berichterſtatter
St V Brünnecke

12 und 13 fallen aus
14 Jm Haushaltsplane des ſtädtiſchen Waſſer

werkes für 1895/96 ſind 209,94 M Einnahme als Verzinſung
der Anſchlußleitung des Bergmannstroſtes nicht wieder ein
geſtellt Bei Feſtſtellung des Haushaltsplanes iſt von der Stadt
verordneten Verſammlung der Wunſch ausgeſprochen daß dieſer
Ausfall durch eine beſondere Porlage begründet werde Das
Kuratorium des Waſſerwerks hat mit Bezug darauf die Gründe
dargelegt welche die Verzichtleiſtung auf die n recht
fertlgen Der Magiſtrat beantragt nunmehr dieſe Angelegenheit
als erledigt anzuſehenSt V S 8 midt führt aus daß die Verzichtleiſtung
wohl allgemein gebilligt werde Eine neue Vorlage ſei
aus dem Grunde gefordert weil der Magiſtrat den
Erlaß ſelbſtändig ohne die Stadtverordneten Verſammlung
zu fragen gewährt hat und hierin ein Eingriff in das Be
willigungsrecht der Verſammlung zu erblicken ſei Nach einer
längeren Erörterung erklärt Herr Bürgermeiſter Dr Schmidt
daß der Magiſtrat auf eine Beantwortung der aufgeworfenen grund
ſätzlichen Frage nicht vorbereitet iſt weshalb er anheimgiebt die
Vorlage an den Magiſtrat zurückzugeben mit dem Erſuchen zu
erklären weshalb er nicht nachträglich die Zuſtimmung der Stadt
verordneten Verſammlung nachgeſucht hat Auf Antrag des Hrn
reſte hers wird ſo beſchloſſen Berichterſtatter St V Dr Hül l

mann
15 Die I r betr Verzinſung der Anlagekoſten des Waſſerleitungs Anſchluſſes für Ruſche s

4 wird durch die von dem Waſſerwerks Kuratorium gegebene
g r 92 erledigt erklärt Berichterſtatter St V Dr

üllmann16 Die Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden daß der
Laden Nr 3 im Erdgeſchoß des Schmeerſtraßenflügels am
Rath skeller Neub au an den zu Max Grünewald jun
zu dem Miethszinſe von jährlich 2000 M vermiethet wird auch

elangt die von deſſen Vater für die Verpflichtung ſeines Sohnes
ibernommene ſelbſtſchuldneriſche Bürgſchaft zur Annahme

Der Betrieh der Frühſtücksſtube in dem Nebenraume des Ladens
hat bisher zu Unzuträglichkeiten nicht geführt es wird deshalb9 s d d ehe derſelben genehmigt Berichterſtatter

V u

17 Die Grasnutzung auf dem Andreasgottesacker

für angemeſſen erachtet Berichterſtatter St V Schulze und Pe

wird den bisherigen Pächtern Kupper ſchen Ehelenten für 12 M
Jahrespacht zugeſchlagen Berichterſtatter St V Steckner

Hierauf gelangen noch folgende eilige Sachen zur Erledigung
18 Die Vermiethung der Dachwohnung in demſtädtiſchen Hauſe Schimmelſtraße 2 für den Miethszins von

90 M jährlich an die Wittwe Säger wird genehmigt Bericht

erſigtter u 3An elle der am 7 Jannar auf dem LandguteGimritz niedergebrannten Scheune ar die on
der Fenerkaſſe 12,200 Mark n gezahlt iſt mußeine neue Scheune errichtet werden a das Sondoni Gimritz

u wenig Scheunen hat in den h vorhandenen
cheunen können nur etwa 2000 Schock Getreide untergebracht

werden während die Jahresernte bis 4500 Schock beträgt ſo
hat der Magiſtrat auf Antrag der Agrarkommiſſion beſchlofſen
die neue Scheune zwar auf der Stelle der niedergebrannten
dagegen aber mit weſentlich größeren Raumverhältniſſen auf
zubauen Die Fläche der abgebrannten S betrug 697 qmund der Rauminhalt 4500 cbw die neue Scheune ſoll dagegen
rund 800 qm Flächeninhalt und 8000 cbm Rauminhalt erhalten
Nach der vom Magiſtrat aufgeſtellten Koſtenrechnung ſind zum
Bau 38,000 M erforderlich Namens der Bankommiſſion
beantragt St V Heiſer verſchiedene Aenderungen und die
r von nur 36,000 M von der Bedingung abhängig
u machen daß der Pächter des Landgutes Hr Kohnert auf jede
ntſchädigung etwaiger Anſprüche verzichtet die er daraus her

leiten könnte weil durch den erweiterten Bau einige Obſtbänume
geſchlagen und Miſtbeete beſeiligt werden müſſen St V Herz
feld beantragt namens der Finanzkommiſſion die Ausführung
des erweiterten Baues an die Bedingung zu knüpfen daß Herr
Kohnert die entſtehenden Mehraufwendungen zum Theilbetrage
von 10,000 M mit 3 Proz jährlich verzinſt Nach längerer
Erörterung wird der Antrag der Finanzkommiſſion mit 17 gegen
16 Stimmen abgelehnt dagegen werden die Abänderungsanträge
der Baukommiſſion angenommen

20 Jn dem Haushaltsplane für 1895/96 ſind für Straßen
pflaſterungen 162,070 M zur Verfügung beider ſtädtiſcher
Behörden geſtellt Die von der Stadtverordneten Verſammlung
zur Ausführung beſchloſſenen Straßenpflaſterungen erfordern
aber nach den aufgeſtellten Anſchlägen eine Summe von 190,110 M
Es ſind deshalb Arbeiten mit einem Koſtenbetrage von 28,040 M
abzuſetzen Die Baukommiſſion ſchlägt daher vor die Pflaſterung
der Bahnhofſtraße Koſtenſumme 14,000 und der Spitze
9000 zu ſtreichen Da aber die beiden Summen den Fehl

betrag noch nicht ausgleichen ſo wird beantragt den noch ver
bleibenden Fehlbetrag dem r Dispoſitionsfonds
Wanne Außerdem beantragt die Baukommiſſion dem

agiſtrat S Befeſtigung der äußerſten Ecke der Spitze aus
dem gemeinſchaftlichen Dispoſitionsfonds einen Kredit bis
1000 M zu bewilligen
St V Welſch bezeichnet die letztere Ausgabe als vollſtändig
überflüſſig und beantragt daher Ablehnung derſelben Dagegen
ſcheine die Pflaſterung der Barfüßerſtraße nicht ſo nothwendig
wie die der Spitze weshalb eine entſprechende Verſchiebung
vorzunehmen ſei St V Berghaus beantragt die Bürgerſteig
regulirung vor dem Kinderaſyl abzuſetzen da dieſe Arbeit nicht
beſonders nothwendig erſcheine in den nächſten Jahren auch
ohnehin eine Regulirung der Beeſenerſtraße erfolgen müſſe

Die weitere Erörterung wird durch Annahme eines Schluß
antrages abgeſchnitten Unter Ablehnung der Anträge Welſch
und Berghaus beſchließt die Verſammlung nach den Vorſchlägen
der Baukommiſſion Berichterſtatter St V Friedrich

Gerichtsverhandlungen
Halle 29 April Meineid Heute begann am kgl Land

gericht die dritte diesjährige wurgerichtsperiode
Den Vorſitz führt Herr Landgerichtsrath Behu Beiſitzer ſind
Herr Landgerichtsrath Knib be und Herr Aſſeſſor Ramdohr
Die kgl Staatsanwaltſchaft iſt vertreten durch Herrn Staats
anwalt Delbrück Als Gerichtsſchreiber fungirt Herr Referendar
Ehrich Die Geſchworenen aus denen die jedesmal amtirenden
12 Geſchworenen durch das Loos beſtimmt werden ſind die

erren Gemeindevorſteher Karl Fuß Büſchdorf Gutsbefitzer
Eduard Brode Reußen prakt Arzt Pr med Hermann
Schreyer Halle wird dispenſirt wegen ärztl Geſchäfte Kaufm
Karl Mulertt Halle Guſtav Haring Halle Verwaltungs
Direktor der IV Sektion der Knappſchafts Berufsgenoſſenſchaft
Rentner Karl Hänſchel Halle Mühlenbeſitzer Heinrich
Schüller Holleben Kaufmann Reinhold Müller Delitzſch
Oberpoſtkaſſenkaſſirer Albin Oemiſch Halle Prof Dr phil
Karl Freytag Halle Gutsbeſitzer Karl Weber Gimritz
bei Wettin Gymnaſial Oberlehrer Dr phil Karl Schwabe
Halle Maurermeiſter Emil Hildebrandt Halle Berg
Inſpektor Hermann Hennicke Halle Major a D Bern
hard Lüttich Halle Zimmermeiſter Adolf Eberhardt
Oberteutſchenthal Major a D Wilhelm Burbach Giebichen
ſtein Fabrikdirektor Wilhelm Meyer Schwoitſch Ober
gärtner Friedrich Jäger Unterkriegſtedt Oberſtlieutenant z D

ax Knoch Halle Mühlendirektor Louis Hildebrandt
Böllberg Kalkbrennereibeſitzer Otto Götze Lieskau Kaufmann
Arthur Voigt Alsleben LandesbauJnſpektor Fritz Göß
linghoff Halle Kaufmann Albert Gelmroth Zörbig
Kaufmann Otto Hingſt Halle Ober Steuer Kontroleur a D
Ludwig Paul Halle Gutsbeſitzer und Amtsvorſteher Bruno
Seyfarth Peißen bei Reideburg Bei der zur Verhand
lung anberaumten Sache handelte es ſich um das Verbrechen
des wiſſentlichen Meineides ans geringfügigem Anlaß Angeklagt
war die unverehelichte 36 jährige Anna Niemitz aus Delitzſch
aus Tulna gebürtig vorbeſtraft wegen Unzucht und BeleidigungBeſchuldigt wurde ſie am 27 Dezember v Js vor dem königl
Amtsgericht zu Bitterfeld in der Strafſache wider den Arbeiter
Oyda und deſſen Frau Kuppelei betr den vor ihrer Ver
nehmung geleiſteten Eid wiſſentlich durch ein falſches Zeugniß
verletzt zu haben Wegen möglicher Gefährdung der Sittlichkeit
wurde während der Verhandlung die Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen
Die Angeklagte beſtritt damals wiſſentlich etwas Unrichtiges
beſchworen zu haben und behauptete bei dem betr Vorgange inOyda s Wohn zu Bitterfeld betrunken geweſen zu ſein Nach

d re iſtündiger n endete die Sache mit Verurtheilung
der Angeklagten wegen wiſſentlichen Meineides unter dem im
s 157 St B enthaltenen Strafmilderungsgrunde der darin
beſteht daß beim Meineid eine geringere Beſtrafung ermäßigt
auf die Hälfte oder bis auf ein Viertheil der verwirkten Strafe
eintreten ſoll wenn ein Meineidiger bei ſeiner früheren zeugen
eidl ichen Vernehmung durch Angabe der Wahrheit ſich
ſelbſt einer ſtrafrechtlichen Verfolgung wegen eines Verbrechens
oder Vergehens ausſetzen würde Der Strafantrag lautete auf
2 Jahre Zuchthaus und Nebenſtrafen das Urtheil auf 1 Jahr
6 Mönate Zuchthaus und 5 Jahre Ehrverluſt Außerdem wurde
gegen die Verurtheilte auf dauernde Unfähigkeit erkannt als
Zeugin oder Sachverſtändige eid l i ch vernommen zu werden

Am Mittwoch wird verhandelt wider 1 den Arbeiter Karl
Arndt aus Trotha wegen vorſätzlicher Körperverketzung mit
tödtlichem Ausgange 2 den Maurer Franz Peter aus
Giebichenſtein wegen Urkundenfälſchung

Provbinzial Nachrichten
Magdeburg 29 April Militäriſche Uebungen Auf

dem neuen Uebungsplatze bei Gloine ſollen vom 20 bezw
24 Auguſt bis 9 September von der 16 V rigade
7 Thür Jnf Regt Nr 96 und 4 Thür Jnf Regt Nr 72
große militäriſche Uebungen abgehalten werden

enſchleben bei Straußfurt a U 29 April Bismarcker 3 err Kantor Rippenbe r r hier hatte am 7 April
den Fürſien Bismarck ſchriftlich um eberſendüng einer Eiche
aus dem Sächſenwalde gebeten und am 25 d traf der



Banm ein Prachtexemplar hier cin Die Schuljugend v Erſchoſſen Jn Bamberg hat ſich im neuen Kaſernement
geſtern rn ünter Abſingung patrietiſcher Lieder die von der Soldat Fuchs der 10 Compagnie des 5 JnfanterieRgtseinem r hre begleitet würden näch einem freie Platz gegen mit ſeinem Dienſtgewehr erſchoſſen Als Motiv n
über der Kirche Herr Paſtor Hoyer hielt hier eine Anſprache, That mag gelten daß Fuchs wegen wiederholt zu ſpäten Ein
die in ein Hoch auf den Ali Reichskanzler auslief in welches die paſſirens in die Kaſerne ſeiner Beſtrafung entgegenſah
beinahe vo z lig verſammelte Gemeinde eher einſtimmte Jnbilänm eines rin Am 26 April felerte das
Hierauf wurde das Lied Deutſchland Deutſchland über alles Deutſche Hoſpital in London das fünfzigiährige Jubiläum
geſungen und unterdeſſen der Baum gepflanzt Möge er wachſen ſeines Beſtehens durch ein zahlreich beſuchtes Feſteſſen in
und gedeihen und ſpäteren Geſchlechtern eine ſchöne Erinnerung Whitehall Rooms auf welchein der Herzog von Cambridge
an den großen Gründer des Deutſchen Reiches ſein Jn der den Vorſitz führte Außer ihm waren auch der Prinz Chriſtian
Gemeindeſchenke war nachmittags auf Gemeindekoſten Konzert von Schleswig Holſtein der deutſche wie der öſterreichiſche Bot
abends VBall wobei Alt und Jung in ſchönſter Harmonie bei ſchafter Bar Schröder Herr v Ernſthauſen und viele andere
Freibier bis ſpät vereint waren Auch eine Dankdepeſche wurde der hervorragenderen Mitglieder der deutſchen Kolonie zugegen
aus dieſem Anlaß an Fürſt Bismarck abgeſandt go 666 daß i gantke de le euaeerſt
o adt 29 ie Ha z m pital nahezu 25 atienten behandelt ſeien Daſſelbezum S gſtant in lin h el e greeee zu ſeiner Unterhaltung faſt ausſchließlich anf Mildthätigkeit an

Dividenden Der Verwaltungsraih der Lemberg Cvon witzer Bahn wird die Vertheilung einer Dividende von n en
I im Vorjahre beantragen Der er der Prag DuxerBahn setzte die Dividende auf 3 I und den Vortrag auf 16,287 11 ſest
Aut der Tagesordnung der am 21 Mai stattftindenden Hauptversammlang
sieht der Antrag auf Ermächtigung des Verwaltungeraihs zur Priori
täten Konversion für welche die Regierung die Frrirr Ge
nehmigung bereits in Aussicht gestellt hat Die Baltirehen
Müäh len bringen für das abgelaufene Gesechältsfahr keine Dividende
zur Vertheilung Vorjahr 3 Proz Reismühlen und Stärke
fabriken A G vorm Gebr Nielsen Bremen, Für die Vorzugsaktien A und B wie für die Stammaktien wird die Dividende mit
5 Proz vorgeschlagen Bei den Vereinigten Köln Rottweilerp al v ar fern in Köln ergiebt sich nach Abrechnung mit den
Kartellfirmen ein Reingewinn von 3,183,470 M 1893 2,466,284 Der
Aufsichtsrath beschloss nach reichlichen Abschreibungen und angemes
sener Dotirung der Beamtenpensionskassen eine Dividende von 13 Proz
zur Vertheilung zu bringen 12 Proz i bei einem Gewinnvortrag
von über 200,000 1893 64,953 Die Hauptversammlung der

Schö z gewieſen Die Ausgaben beliefen ſich für das letzte Jahr auf e äripgizeben Salinen yorm Glenek Aktez Keaahpiebech ebenſo zum Vicepräſidenten Herrn C Ebel J Dur ar r iwee r Tr i et etrugen 2 e r u z h r
S m ufe de ends wurden enkungen im Betrage von und Erhöhung des AkGenkapitals 500,000 N behuts AusdeiStaßfurt 29 April Aeußeres der Häuſer Die jetzt 8300 S angezeigt darunter 1000 Lſtrl von Baron Schröder üe Gegehatts und Biaruns er Betriebe mitiel vor r e bei

in Kraft getretene neue Baupolizei Verordnung enthält auch eine
Beſtimmung über das Aeußere der Gebäude Danach müſſen
alle Hochbauten an der Straße binnen 3 Jahren nach der Schluß
abnahme ſoweit ſie auf Rohbau berechnet ſind gefugt und ſoweit
oies nicht der Fall iſt abgeputzt und mit einem
welchem grelle und n Farben welche anſtößig oder in ge
ſundheitspolizeilicher Beziehung nachtheilig ſind oder die Seh
organe beläſtigen nicht verwendet werden dürfen verſehen werden
Auch bei den bereits fertigen Gebäuden welche nicht gefugt ab
geputzt und angeſtrichen ſind hat ſolches binnen Jahresfriſt zu
erfolgen Wenn man bedenkt daß es hier ganze Straßen mit
ungeputzten Häuſern giebt ſo iſt dieſe Beſtimmung nur mit Freude
zu begrüßen und für das Aeußere der Stadt gewiß von Vortheil

Ziegenrück 29 April Feuersbrünſte Jn Alten
beuthen wurden geſtern in den Mittagsſtunden die Ritterguts
gebände ein Raub der Flammen Jn Burglemnitz brannte

d zur Dorfſchmiede gehörige Wohnhaus nebſt Scheune
nieder

Beruburg 28 April Das X Anhaltiſche Muſik
fe ſt findet bekanntlich am 4 und 5 Mai hier ſtatt und zwar in
der zur Feſthalle e Herzogl Reitbahn deren Räume
wegen ihrer vorzüglichen Akuſtik berühmt geworden ſind Diemuſitaliſehe Leitung des Feſtes liegt in den Händen unſeres ge

ſchätzten Hofkapellmeiſters A S und die treffliche
Leitung ebenſo wie die klangvollen Namen der Soliſten und der
Vereine bürgen für das gute Gelingen Neben den Namen
Vogl München Prof Julius Klengel Leipzig Frl Gleiß
und R v Milde Deſſau als Soliſten finden wir auf dem
druckfertigen Programm verzeichnet zur Chorbegleitung folgende
Vereine Verein zur Pflege kirchlicher Tonkunſt aus Köthen
Dirigent Mufikdirektor Ha aſe Singakademie aus Deſſau
Dirigent Hofkapellmeiſter ger Jähnigen ſcher Ge

ſangverein aus Zerbſt Dirigent Lehrer Zander Hoftheater
Chor aus Deſſau Dirigent Chordirektor Hoffmann Ge
ſangvereine aus Bernburg Dirigent Chordirektor Jl mer
zur Orcheſterbegleitung die Hofkapelle aus Deſſau und
ur Klavierbegleitung Hofmuſikdirektor Niehr aus Deſſau
as Programm des erſten Tages bringt das Tinel ſche

Oratorium Franuziskus in 3 Abtheilungen und wir glauben
daß dieſe Aufführung mit Soliſten wie Frl Gleiß den
Sängern Vogl und v Milde und mit dem trefflich geſchulten

Änſtrich zu 8

Zunge vom deutſchen und 50 Lſtrl vom öſterreichiſchen
aiſer
Verwüſteter Wald Nach neuerlichen Feſtſtellungen ſoll die
älfte des ganzen großen Lorenzer Reichs waldes bei
ürnberg durch den Kiefernſpanner vernichtet ſein Für

den Reſt fürchtet man von dem neuen Auftreten der Raupe im
egehger Bis 2000 Mann werden zum Fällen des Holzes ein

geſtellt
Unheimlicher Fund Unweit Riga wurden kürzlich in der

Nähe einer Buhne unter dem klaren Eiſe der Dün a die Umriſſe
eines menſchl ichen Körpers bemerkt Nachdem das Eis an
der betreffenden Stelle aufgebrochen erwies ſich der Fund als
diein Ballkleidern ſteckende Leiche eines jungen Mädchens
Einige Zeit vorher hatte man in der Nähe der Fundſtelle drei

führten ein Loch in das Eis hackten und nach ihrem Thun be
fragt mit Netzen zu fiſchen vorgaben Es wird nun vermuthet
daß die Verunglückte auf dem Wege zu einem Ball einem Luſt
morde zum Opfer gefallen und ihre Leiche von den drei ver
dächtigen Männern unter das Eis geſchoben ſei

Ein argentiniſcher Gerichtsſkandal Aus dem Gefängniß
in La Plata ſind zehn Verbrecher ausgebrochen unter
ihnen ein Menſch der verſchiedener Raubmorde halber zu lebens
länglichem Zuchthaus verurtheilt war Die Polizei von Buenos
Aires erhielt Nachricht daß er ſich in dem Hauſe ſeiner An
gehörigen verborgen halte und wollte ihn verhaften Dies iſt
jedoch nur mit gerichtlicher Erlaubniß möglich denn ohne die
ſelbe darf die Polizei kein Haus betreten Da die Polizei den
Geſuchten nicht inzwiſchen entwiſchen laſſen wollte ſo wurde das
ganze Häuſerviertel mit 25 Poliziſten umſtellt Da der Richter
Gallegos den Verhaftsbefehl nicht ausfertigte mußte die Polizei
2 v nebſt Nächten lang Wache halten Der Verbrecher
ging nicht vor die Thüre verſammelte im Hauſe eine Anzahl
von Freunden und nun ſing die Geſellſchaft ein Zechgelage an
wobei unter Guitarren Begleitung Schimpf und Spottlieder auf
die Polizei ertönten ſowie Hochs auf den Richter Gallegos

einer nach Tauſenden zählenden Zuſchauermenge Endlich gab
der Richter einem Gerichtsbeamten den Auftrag zur Verhaftung
aber erſt als auf eine Aufforderung des Gerichtsbeamten die
Polizei ſich zum Sturm auf das Haus anſchickte ließ der Mann

Männer bemerkt die eine verhüllte Laſt auf einem Schlitten

8

Man denke ſich ein derartiges Vorkommniß unter dem Gaudium 22

Centralbahn in Basel erhöhte den Kurs von 693 auf 701
gehr kam aus ersten Kreisen und mit ihm traten Dividendengerüchte
auf Die Beschlussfassung ist noch nicht erfolgt aber die Frkk Ztg
erfährt dass in den der Verwaltung nahe stehenden Kreisen die Erhö
bung der Dividende von den vorjährigen 25 auf 27 Fres oder 5
Proz in Auesicht genommen wird Dio Betriebsgesellschaft der Ori
entalischen Eisenbahnen schlägt der am 6 Juni stattfindenden
Generalversammlung vor von den Ueberschüssen von 2,006,832 Franes
eine Dividende von 16 Fres zu bewilligen

s obe und böhmische Kohlen die Preise durchschnittlich dieselben
wie 1894 theilweise etwas höher

fest gegen Anfang unverändert

vom 20 April bis 26 April
engl Gerste 1975 fremde 22,585 engl AMalzgerste 22,926 fremde 75
engl Iafer 1228 fremder 54,578 Qris engl Mebhl 16,488 freiudes 37,796
Sack und 100 Fass

166 per Nov 168 Roggen loco steigend do auf Termine steigend per

Gerste fest

Sept Okt 43,70

shield 36/
Short clear midd

per

Leipeig 29 April Sohlgehtviehmarkt im städt Viehhofe

Der Be

Kohlenpreise Eei der 8Submission der sächsisehen
taatseisen bahnen weren sowohl für sächs ische als sehlesi

Waaren und Produktenberlehte
Getreide

London 29 April Schlussbericht Sämmtliche Getreidearten

London 29 April Die Getreidezufuhren betrugen in der Woche
Engl Weizen 1473 fremder 46,653

Amsterdam 29 April Weizen auf Termine steigend per Mai

ai 118 per Juli 118 per Okt 120
Antwerpen 29 April Weizen steigend Roggen fest Hafer ſest

Oelsaaten, Oele Fettwaaren
Stettin 29 April Rüböl loco behauptet per April Aſai 43 70 per

Breslau 29 April Rüböl per April 43,00 per Okt 44,00
Köln 29 April Rüböl loco 48,50 per Mai 46,90 per Okt 46,90 Br
Bremen 29 April Schmalz Ruhig Wilcox 37 Pfg Armour

Cudahy 37 Pfg Vairbauks 30 Pfg Speck Ruhig
ing loco 32

Hamburg 269 April Räböl unverzollt fest loco 45
Pest 29 April Kohlraps per Aug Sept 10,50 Gd 10,60 Br
Paris 29 April Schlussbericht Rüböl ruhig per April 58,00

Mai 49,25 per Mai Aug 48,50 per Sept Dez 48,00
Antwerpenp 29 April Schmalz 87 Margarine ruhig

Amsterdam 29 April Rüböl lIoco 23 per Alai 215 per Herbst
/e

ViehmärkKte

Preise für 50 kg a Lebend ſb Sehlachtgew

hor und a ſich abführen Zum Verkaufe standen rer v ae T e e ws eenthält Onverture zu Der fliegende Holländer von R Wagner kurz erwähnt am 18 April in Weimar Sanitätsrath Dr Felix
Arie aus dem Hratorium Die Schöpfung von J Haydi Bulpius ein Verwandter der Goethe ſchen Famlie Nachdem 366 Winde ar 75 7
Frl Gleiß Konzert für Violoncell und Orcheſter von A Klug derſekbe in Gemeinſchaft mit dem Herrn Grafen Leo Henckel e 74 so 55 h 12
hardt Profeſſor Julius Klengel Arie ans Joſeph in Egypten von Donnersmarck einen Theil des Goethe ſchen Nach 131 Kühe a 57 u 11
von E N Méhul Heinrich Voglh 100 Pſalm für Chor Baß la ſſes ererbt hatte ſtifteten beide in hochherziger Weiſe eine 61 Bniten 2 185 S 10
Solo und Hrcheſter von Klughardt Baß Solo R v Milde Anzahl werthvoller Gegenſtände aus dieſem Nachlaſſe unter dem 223 Kulber 40 35 28 222 1
Tieder a Von ewiger Liebe b Sonntags von J Brahms 15 Juni 1885 dem GoetheNational Muſeum für deſſen Kura 544 Sehatviehs 30 28 26 l 38v Mülde Stücke für Violoncell a Air von S Bach v Scene torium V durch den Großherzog als Mitglied auserſehen wurde 973 Sehr 5 27 5 72 57 i
pittoresque von J Maſſenet e Tarantella von A Piatti Prof h ne Ferdene hat ſeine ärztliche Kraft lange Jahre hin S alouier
Jnlius Klengel Fragmente aus dem dritten Akt der Meiſter
ſinger von R Wagner Chor Wacht auf Rede des Hans
Sachs und Schlußchor Ehrt eure deutſchen Meiſter Hans
Sachs v Milde Die verſchiedenen Feſtausſchüſſe ſo der zur
Anordnung des Feſtmahls am Abend des 4 Mai im Hotel Saupe
und der Ausſchuß zur Unterbringung der Gäſte in Freiquartieren
haben eine ſehr rege Thätigkeit entfaltet

x Weimar 29 April Oberregiſſeur Brock iſt dem
Vernehmen nach von ſeinem Unfalle ſo weit wiederhergeſtellt

Meyer Amalien Stiftung dem Krankenhaus dem
Leichenhaus gewidmet und war ein beliebter Arzt in Weimar
Längere Zeit hat er auch dem Vorſtande des Gewerbevereins
angehört Jn Stuttgart iſt Profeſſor Karl Scholl geſtor
ben Er war Vorſtand des Kgl Konſervatoriums für Muſik und
uhageder Künſtlergeſellſchaft Bergwerk und der Muſeumge

ellſchaft

Meteorologiſche Station zu Halle

m

2106 Stück Schlachtvieh AMastkälber bis 41 A
Anmerkung Das Schlachtgewicht bei Rindern wird mit Talgnieren

berochnet Die Schweine werden gehandelt mit 20 kg Tara
Geschäſtsgang und langsam

Letzte Nachrichten
Berlin 30 April Das Schreiben des Ob erpräſi

daß er bei der Wiederholung der Fauſt Vorſtellungen am z r denten an den StadtverordnetenVorſteher Dr Langerhans4 und 5 Mai wieder den Fauſt ſpielen wird 0 hen ab 7 uhr t W in welchem dem letzteren 300 Mark Strafe angedroht werden
Schmölln 28 April Der Streik der Steinnuß Daromeler Millimeler 63 572 hat folgenden Wortlant d den 26 April 1895

knopfarbeiter dauert nun bereits zehn Wochen ohne daß Thermometer Celſits 109 38 Potsdam den 26 Apr
Ausſicht auf baldige Beilegung vorhanden iſt Die feiernden Kel Fenchtigteit 3 81 94 Aus den mir vorliegenden Zeitungsberichten habe ich erſehen
Arbeiter ſind darüber mißgünſtig daß andere Arbeiter an ihre Wind NO 1 RO 1 daß die dorrige Stadtverordneten Verſammlung in ihrer geſt
Stelle in die Fabriken eingetreten ſind und wollen dieſe wieder
aus der Arbeit treiben Aus dieſem Grunde entſtanden in den
letzten Tagen vor Woche vor einigen Fabrikgebäuden Anſamm
lungen feiernder Arbeiter Es wurden mehrere Verhaftungen
vorgenommen und außerdem mußte die Polizei durch hierher

Maximum der Temperatur am 29 April 18 309 C

Minimnm in der Nacht vom 29 zum 30 April 7 29 C
NRiederſchläge am 30 April 7 Uhr morgens 7 mm

Bericht des Berliner Wetterbureans vom 29 Avril

rigen Sitzung obwohl die auf der Tagesordnung ſtehende
Magiſtratsvorlage wegen Einreichung einer Petition an den
Reichstag um Verwerfung der ſogenannten Umſturzvorlage zurück
ezogen war und ſomit nicht mehr einen Gegenſtand derBerathung bilden konnte auf Jhren Antrag beſchloſſen hat

kommandirte Wachtmeiſter verſtärkt werden Die hieſigen Arbeit Windrichimn Ew Hochwohlgeboren zur Einſendung einer derartigen
eber ſind nicht gewillt die neu eingeſtellten Arbeiter welche Stationen Barom Windſlrte Weiter Tempe Petition namens der StadtverordnetenVerſammlung Voll
ich in der Fabrikation eingerichtet haben zu Gunſten der mm éSStala 12 raturo macht zu ertheilen Dieſer Beſchluß iſt ganz ahgefehen
Streikenden zu entlaſſen Von gegneriſcher Seite werden ſie als S S von der Frage ob die Behandlung Jhres Antrages denStreitbrecher verhöhnt und beläſtigt Sllennide r e Se wen z Beſtimmungen der Geſchäftsordnung entſpricht ungeſetzlich

Saalfeld 29 April Vermächtniß Frau Kommerzien Hamburg 764 R 5 vpollenlos 10 weil nach J 35 der Städteordnung vom 30 Mai 1853 die
rath Fleiſchmann ſtellte der Stadt 1000 Mark zur Verfügung vorlum 2 765 N 2 Rebel 8 Stadtverordneten über andere als Gemeindeangelegenheiten
deren Zinsabwurf jährlich an dedürftige Arme der Stadt über Hannover 763 N 3 dedeckt 12 nur dann berathen dürfen wenn ſolche durch beſondere Ge
wieſen werden ſoll ein 283 heiter 11 ſetze oder in einzelnen Fällen durch Aufträge der AufſſichtsSondershan en 29 April Feuer sbrunſt Heute e e behörde an ſie gewieſen worden ſind nach der vom königlichen

2 2früh brach im 8clerhanſe des Hoflleferanten Fleiſchermeiſters München e 761 S 3 Regen s Oberverwaltungsgericht de ad reren Das
Moſes Leſer Feuer aus welches ſich auf die Nachbargebäude die 2 76 de da u ſang ves n W nrhiden legene Pelittonsrecht ver auf
h ewigen v 5 v d re e e h 7D O 2 halbbedeckt 13 Gemeindeangelegenheiten beſchränkt iſt und ſolche durch den

ausbreitete Die Vordergebäude Und erh J eſchadigt worden Petersburg 2772 WN W wolkenlos 8 Jnhalt des vorerwähnten Geſetzentwurfs nicht berührt werden
die Hintergebäude ſind gang verloren wei Wöchnerinnen Haparanda 268 ſulh wollig 10 weil ferner nach S 36 der angezogenen Städteordnung die
ren faum aus dem raſch ſich ausbreitenden Feuer gerettet er u 37 So 3 daleiedent 7 s r e re Maſten e

Aberdeen 764 S 2 bedeckt 6 e ondern nur durch Vermittelung MS Coit 765 SW 4 Regen 10 usführun bringen darf undVermiſchtes Part o 766 NNW 2 dedeckt 7 weil endlich nach s 40 und 41 a a O die Gegenſtände derc Berathung mit Ausnahme dringender Fälle den Stadtverordu Frar Ken preber gen a er ch ich Sie neten a dar r mindeſtens zwei freie Tage vorherärz un J im Norden Berlins zahlr eb angezeigt werden müſſenſtähle verübt hat iſt feſtgenommen worden Die Bande be Handel Gewerbe uncdh Voex kehr r
Ppt aus den Arbeitern Stolle Rhein und Wisnewsky

on ihnen iſt nur Rhein wegen Diebſtahls vorbeſtraft Sſe
ſtehen im Verdacht im März d J aus einem in der Garten
ſtraße belegenen Laden Cigarren im Werthe von 200 im
April aus einem Laden in der Fehrbelliner Straße Wäſche und
Stoffe im Werthe von 1000 aus einem Lagerkeller in der

eruſalemer Straße Käſe im Werthe von 100 aus einem
geraden in der Fennſtraße Cigarrenſpitzen im Werthe von430 M und aus einem Schuhwaarenge Faſt in der Brunnen

traße Waaren im Werthe von 900 M geſtohlen zu haben
ie Verhafteten beſtreiten die ihnen zur Laſt gelegten Straf

thaten doch ſind in ihrem Veſit eine große Anzahl Gegenſtände
vorgefunden worden die gelegentlich der erwähnten Einbrüche
geſtohlen worden ſind

Saatenstand in Vngarn und Russland Budapest
27 April Die Vegetation schreitet nach dem letzten Landregen
schneller fort Weizensaat mittel Roggen gut Wintoer
gersto Raps zufriedenstellend In verschiedenen Gegenden

rosso Schäden infolge von Hochwasser
27 April
Gou vernements tbaut langsam ab was für die Felder günstig ist
Die Wintersaaten haben im allgemeinen günstig in

ie

ruste bilden
der Mäuseschaden vom Herbste ist zgteis
Frühbjahrsfröste welche stellen weise eine Eis
sind in den mittleren Schwarzerd und Wolgagouvernewents von
einigem Belang Unterspülungen sind in vinigen Gegenden
Polens vorgekommen
noch nicht beendet näbert sich aber seinem Endo im Kaukaeus

Petersburg
Die Schneedecke im Norden bis zu den Central

Has Säen des Sommwergoetreides ist

rund der mir im s 43 des Landesverwaltungsgeſetzes
vom 30 Juli 1883 und im s 7 des Zuſtändigkeitsgeſetzes vom
1 Auguſt 1883 übertragenen Staatsauſſichtsrechte über die
Verwaltung der Gemeinde Angelegenheiten der Stadt Berlin
abe ich deshalb die erforderlichen Anordnungen der Bean
andung des fraglichen Beſchluſſes getroffen gleichzeitig aber

n henen e neegangene telegra e Verfügung deren Jnha rAhhrüclich wiederholt wird vie Ausführung des Beſchluſſes
bei Vermeidung einer Geldſtrafe von 300 M unterſagt
Sollten wider Erwarten Ew Hochwohlgeboren trotzdem auf
Grund der Jhnen von den Stadtverordneten ertheilten Voll
macht die vorerwähnte Petition zur Abſendung ſowürde ſch mich genöthigt ſehen dieſe Geidſtrafe gegen Sie feſt
zuſetzen Der Oderpräſident c

ohe Belohnung Der Stagtsam Scht und in Besearabiene eeeeeeeececeeeeeeeeeeeeeeeeeeeneeeeet o beIy u Neu veſun e t geren utsichtsrathssitzung votse besehiossen zum 16 Mai eine aussersräent ſind 170 ſeiner Anhänger gewählt Die übrigen vertheilen ſich
Tworog Verübungi wie ins 2u A9 i ikupis iſt in ſeinem eigenen Wahlzahlreicher Mörd aten ig iſt auf 3500 Mart erhöht on do ne e e Veereeke Jes Vnter anf die anderen Parteien Triknp gWorden ſ raten flüchtig iſt i vöht ä er der Preduttheuekeetene e reiſe durchgefallen ren e
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Damen x Kinder

Conkection

feinsten Damenputz

Kleiderstoſfen
und in allen

e NModewaren e
bietet das I ager eine besonders
reiche Fülle der geschmack
J vollsten Neubeiten in grösstem

Sortiment

Beige Ioden u Cheviot
Mekangeo Loden Neuheiten
Vigouroux Stoſfo Neuheiten
Karirte u gestreiſto Stoſſo

Brochirto Fantavsieo Stoſſo

Ganzwollene
mittlen und

Ganzwollener solider hochmoderner Stoff in
hellen mittlen und dunklen Melangen

Fantasiestoſfo hervorrag Neuheiten

Gründung 1859

WVorteilhaſtes Angerer
Kleiderstoffen

aktische Stoffe in hellen
unklen Saisonfarben

w

üm reinwollenen

90 120 cm breit das Meter 50 G5 75 P NI 1 1,50 2,00
95 120 cm breit das Meter 55 80 P I 1,25 1,75 2,00

Sehr elegantes Krep und Cherron Gewebe 100 120 cm breit das Meter 70 PCg VI 1,00 1,35 1,75 2,25
in sämmtlichen neuen Farbentönen

Ganz Wolle aparte Streifen Karos und PFantasie
Schotten in vornehmen lebhaften Farben

Ganzwollene vorzügliche Qualitäten mit
kleinen und grossen Fantasiemustern ent 100 120 em br d Mtr
zückende Compositionen im engl Geschmachk

en ganzwoll Fantasiegewebe mit
seid buntfarb Chiné u Blumen Lffecten

100 120 cm br d Mtr 70 P I I 1,50 1,75 2,00 2,50

50 75 P M 00 ,20 ,50M 1,75 2 60 2,50 3 90 50
100 120 cm breit das Meter I 1,50 2,00 2,50 3,00 3,50 4,00

Neuheiten in Wascheläéleiderstoſfſen
v e J

Der Bezug von Waaren aus dem

Geschäſtsnaus J Lew in
empfiehlt sich umsomehr als die
weitgehendsto Bürgschaft für
gutes Tragen auch bei den

billigsten Stoſffoen und Gegen

ständen geleistet wird Die
J Preise sind ausserhalb jeder

j Concurrenz

Balht
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Kürmül König
27 Schmeerſtr 27

J Gegenüber dem Rathskeller Nenban
Die Firma unterhält das größte Lager von einfachen und hochekleganken

Schuhwaaren
führt uur wirklich ſolld gearbeitele Fabrikate und leiſtet für Haltbarkeit und

Paßform Garantie rNB Werkſtütte für Schuhmacherarbeiten im Hauſe

Trausvportable

e bewährteſter Conſtruction mit Aſchen
S kaſten und Schüttelwerk empfiehlt in

S eiinfacher und eleganter AusführungWinn Mechkort Gr iicihleſe be

Hob Kalligraph Pixr s

Lehre unter Garantie einem Jeden auch schon im vorgerückten Alter
ohne jede Vorkenntnisse
Dentsch Latein Ropf und Rundschrift wer

Binſache und doppelte Buchtührung,
Streng dänrchgeführtes System des Eimel Unterrichts

Anmeldungen und Eintritt täglich MAasiges Eonorar
F Wehmer Ralligraph Gr Steinstr 18
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JErnnr Aer
Harzer Säuerling

Quelle Goslar am Harz,
Einem verehrten Publikum von Halle

und Umgegend erlauben wir uns hierdurch
die ergebene Mittheilung zu machen daß

wir Niederlage und Alleinverkanf
unſeres Sauerbrunnen

o Kaufmann Fritz Gordes
Gr Steinſtraſte 53

übergeben haben
Herr Cordes wird unſeren anerkannt

vorzüglichen Brunnen ſtets in friſcher
Fülinng auf Lager halten und bitten

wir denſelben bei Bedarf mit geſchätzten
Aufträgen zu beehren e

arHochachtungsvoll
Dio Verwaltung des Theresienhöfer Sauerbrunnen

Jnhaber Friedr Schuetter

Für den Anzelgenthell verantwöortlich W Könla ln Halle

hochfeino Qualität mit seidenartigem
r neue Streifen Karos Blumen
u Fantasiemuster mit u ohne Bor
düren 80 cm br d Atr V 23 W an

II

Geschäftshaus

J LEWIN
II alle a S MIavlkt platz O u Z

F

240 Mark mit allem ZubehörLaterne u Glocke 2c Garantie 1 Jahr
Rover mit Polſterreifen

von 150 Mark hochfein
Fahrradlager Halle

Leipzigerſtraße 53 I

Neue Besàätze
zur Damenſchneiderei

empfiehlt
Berliner Engros Lager

Gr Ulrichſtr 32

r

Billigste Bezugsquelle von
e DrahtgeſlochtStacheldrath

Spalierdraht
HKühnernesver
Man verlange

illustrirten
Preiscourank

IIempelmann Krause Halle a

Größte xAuswahl von
Geſchenken

jeder Art in meiner
3 Mk
1 Mk Abthellung

50 Pfg
Albin Hentze

Schmeerſtr 24

Juliusthurmm

Beſte Fuſtboden e
Bernſteinlackfarbe für den

Hausgebrauch
Großartig in Glanz und Härte

ISchnelltrochnend und klebefrei
Von FRachlenten empfohlen

J Zu haben in 1 kg Patentblechdoſen
J in allen Droguen u Farbewaaren

c geſchäften
J Echt mit obiger Schutzmarke

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Plsass Fabrikat ganz Wolle
helle mittl u dunkle Grundf
m Bouquets Streifen Punk
ten Streublumen ete 80 cm
vreit d Mir v A5 P an

I Swiöner Flage nd P

beſtes Fabrikat 200 210 und

Engl Krepps Zephirs Rips Piquésſenganes Cotolines Brochés z

mit durchbrochenen Streifen in tausendfacher
Auswahl

h 000000000000D000oOoODD O O
Proben Cataloge

und Aufträge von 20 Mark an
portofrei

D

Vo0

Bei Probenbestellung
Angabe der Art und des Preises erbeten

d D00

Indh Forldosnng

Ziehung am 14 Mai 1895
3010 Gewinne im Werthe von 247,500 Mark

Hauptgewinne 18 Equipagen und 200 Pferde
Prels des Looſes 1 Porto und Liſte 20

Original Looſe zu angegebenem Preiſe 11 Stück 10 offerirt
Otto Uendel Sortiment Halle Markt 24

Trotz aller Aufeindungen iſt

Amerliehtdoch das beſte und billigſte weil es höchſte Leuchtkraft mit größter Gas
erſparniß verbindet Es laſſe ſich Niemand zur Anſchaffung minderwertbiger
Nachahmungen oder ſehr zerbrechlicher Glühkörper mit ſchön klingendem Namen
verleiten Der Name allein thut es nicht und es iſt am Photometer leicht
nachzuwelſen wie weit in jeder Beziehung derartige Nachahmungen dem
Auerlicht nachſteben

Zur Einrichtung von AuerBeleuchtung empfiehlt ſich

W A BücherW alleiniger Vertreter für Halle a Se beenr 7 und Kl 18 a Du

Feinstes Tatelgeſtügel
Ia Astrachan und Ural Caviar

ſetttrieſenden Winterrhein und Weserlachs
Elbanale Kieler Senleibüceklingedelicate Matjes Heringe neue Malta Kartoffeln

frische Gurken Morcheln Ananas Maitkräuter
Kiehbitz Tier von täglich frischer gröss Sendung

feinsten gekochten Prager
Delicatess SchinKen

Westf Kronen Dauersehinken
sowie alle Sorten einer Braunschweiger und Thüringer

Vletiseh und Wurstwaaren
Täglich frisch

Fraustädter und Frankfurter Siedewürstehem
Bogl Ronstbeef Kalbsbraten Hummer Mayonnafse

Italienischen Salat
besto Tafelbutter der Centralmolkerei Dedorstedt

à 2/2 Pfd Stücke I I 20
Ia Mess Apfelsinen und Pontac

z

Gemüse coneer ventunch

Compot frühezu bedeutend herabgeseizten Prelsen
empfehlen

Pottel Broskowski
Fernsprecher 103 Gr Virlehstrasse 28

Mit 3 Veiblällern
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